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Einleitung und Auslegung der 24. Anderung des Flachennutzungsplanes der Landeshauptstadt
Magdeburg "Kirschweg/Hermann-Hesse-Stral3e"

Beschlussvorschlag:

1.

Fur das im Stadtteil Reform zwischen Kirschweg und Hermann-Hesse-Stral3e gelegene
Gelande wird der Einleitungs- und Auslegungsbeschluss fiir die 24. Anderung des
Flachennutzungsplanes gefasst. Das Gebiet ist im beiliegenden Lageplan, der Bestandteil des
Beschlusses ist, dargestellt.

. Das Anderungsverfahren zur 24. Anderung des Flachennutzungsplanes erfolgt geman §

13 BauGB im vereinfachten Verfahren. Ziel des Anderungsverfahrens ist die teilweise
Umwandlung der bislang im Flachennutzungsplan ausgewiesenen gemischten Bauflache
als Wohnbauflache.

. GemalR § 13 (3) BauGB wird von der Umweltpriifung nach § 2 (4) BauGB abgesehen, da der

aktuelle planungsrechtliche Status bedingt, dass keine erheblichen Umweltauswirkungen beim
0. g. Verfahren zu erwarten sind.

. GemalR § 13 (2) Nr. 1 BauGB wird von der Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager

offentlicher Belange nach § 4 (1) BauGB abgesehen. Die friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung
geman § 3 (1) BauGB erfolgte in der Blrgerversammlung.

. Der Entwurf und die Begriindung der 24. Anderung des Flachennutzungsplanes der

Landeshauptstadt Magdeburg ,Kirschweg/Hermann-Hesse-Stral’e” werden in der vorliegenden
Form gebilligt.
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6. Der Einleitungs- und Auslegungsbeschluss zur 24. Anderung sowie Ort und Dauer der
offentlichen Auslegung sind ortsiblich bekannt zu machen. Der Entwurf zum
Flachennutzungsplan und die Begriindung der 24. Anderung ,Kirschweg/Hermann-Hesse-
StralRe” sind gemal § 3 (2) BauGB fir die Dauer eines Monats 6ffentlich auszulegen. Die
Behdrden und sonstige Trager 6ffentlicher Belange sind gemaf § 3 (2) Satz 3 BauGB uber die
Offentliche Auslegung zu benachrichtigen.

7. Gemal § 4a (2) BauGB ist die Auslegung gleichzeitig mit der Beteiligung der Behtdrden und
sonstigen Tréger o6ffentlicher Belange geméaR 8§ 4 (2) BauGB durchzufiihren.
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Finanzielle Auswirkungen

A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt
Budget/Deckungskreis: \

B. Investitionsplanung
Investitionsnummer:
Investitionsgruppe:




gesamt:

20...

far

20

20...

20...
[Summe: |

V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert

bis 60 Tsd. € (Sammelposten)
> 500 Tsd. € (Einzelveranschlagung)

:| > 1,5 Mio. € (erhebliche finanzielle Bedeutung)

Anlage Grundsatzbeschluss Nr.
Anlage Kostenberechnung

Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich

Anlage Folgekostenberechnung

C. Anlagevermdégen
Investitionsnummer:
Buchwert in €:

Datum Inbetriebnahme:

Anlage neu

[aA

20...
. Sachbearbeiter Unterschrift AL
fg@ﬁg@;ebneiifég Frau Krischel, Frau Grosche
Tel. 540 5326

Verantwortliche(r)
Beigeordnete(r) VI

Unterschrift Herr Dr. Scheidemann

[ Termin fiir die Beschlusskontrolle |[20.01.2017




Begrundung:

Bei dem zu tUberplanenden Areal im Stadtteil Reform zwischen Kirschweg und Hermann-Hesse-
StralRe handelt es sich um ein Gebiet, das fast vollstandig von einem Garagenkomplex
eingenommen wird.

Der Flachennutzungsplan stellt im betroffenen Bereich gemischte Baufléche dar.

Es ist beabsichtigt, die Flache tUberwiegend fur den individuellen Wohnungsbau herzustellen.
StralRenbegleitend zum Kirschweg soll ein breiter Streifen gemischte Bauflache erhalten bleiben,
fur die Entwicklung einer vertraglichen Nutzungsmischung von Wohnen, Handel und Gewerbe
sowie als Puffer fur die dahinter zu entwickelnde Wohnbebauung.

Um das Vorhaben umzusetzen, erfolgte mit Stadtratsbeschluss am 30.04.2009 die Einleitung des
Satzungsverfahrens zum Bebauungsplan Nr. 425-1 ,Kirschweg/Hermann-Hesse-Stralle”.

Da durch die geplanten Festsetzungen des Bebauungsplanes tberwiegend Wohnnutzung
vorgesehen ist, ergeben sich Abweichungen zum derzeit wirksamen Flachennutzungsplan. Um
dem Entwicklungsgebot nach 8§ 8 (2) BauGB zu entsprechen, wonach Bebauungspléane aus dem
Flachennutzungsplan abzuleiten sind, und um Planungsrecht fir den Bebauungsplan zu
ermdglichen, ist der Flachennutzungsplan im betroffenen Bereich im Parallelverfahren geman

§ 8 (3) BauGB hinsichtlich der Umwandlung von gemischter Bauflache in Wohnbauflache zu
andern.

Anlagen:
DS0257/16 Anlage 1 - Lageplan Einleitungsbeschluss/Auslegungsbeschluss

DS0257/16 Anlage 2 - Begriindung
DS0257/16 Anlage 3 - Planentwurf

Anlagen:



	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

